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Summe der Kapitalanlagen

Anzahl der Unternehmen  23

Grundstücke, grundstücks- 
gleiche Rechte und Bauten

Anteile an verb. Unternehmen

Ausleihungen an 
verbundene Unternehmen

Beteiligungen

Ausleihungen an
Unternehmen, mit denen ein 
Beteiligungsverhältnis besteht

Aktien

Investmentanteile

andere nicht 
festverzinsliche Wertpapiere

Inhaberschuldverschreibungen
u. and. festverzl. Wertpapiere

Hypotheken-, Grundschuld-
und Rentenschuldforderungen

Verträge bei Lebens-
versicherungsunternehmen

Namensschuldverschreibungen

Schuldscheinforderungen
und Darlehen

übrige Ausleihungen

Einlagen bei Kreditinstituten

andere Kapitalanlagen

1) mit dem Währungskurswert vom Ende des Geschäftsjahres
2) in % der Summe der Kapitalanlagen
3) in % des Anfangsbestandes
4) Veränderung (Endbestand abzüglich Anfangsbestand) in % des Anfangsbestandes
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